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Christian Kaiser, Vitusstraße 12, 96161 Gerach 

Tel.: 09544/6912   Fax: 09544/9845801 

Mobil: 0175/8357612   E-Mail: ckaiser@bnv-bamberg.de 

 
 

P R O T O K O L L 
zum  

Bezirksjugendtag 2013 

am Samstag, 20.07.2013 

in Creidlitz 

 

Beginn: 10.15 Uhr      Ende: 12.35 Uhr 
 
 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch die komm. 1. Bezirksjugendwartin 
2. Genehmigung des Protokolls zum Bezirksjugendtag 2012 
3. Ehrungen 
4. Vergabe Jugendförderpreis 
5. Berichte 

a. Komm. 1. Bezirksjugendwartin 
b. Komm. 2. Bezirksjugendwart 
c. Bezirksjugendsprecher 
d. Spielleiter 
e. Ergebnisdienst 
f. Kurzberichte der Kreisjugendwarte 

6. Aussprache zu den Berichten 
7. Bildung eines Wahlausschusses 
8. Entlastung der Jugendvorstandschaft 
9. Neuwahlen 

a. 1. Bezirksjugendwart 
b. 2. Bezirksjungendwart 
c. 1. Bezirksjugendsprecher 
d. 2. Bezirksjugendsprecher 

10. Anträge 
11. Saison 2013/2014 
12. Verschiedenes 

 

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 
Bezirk Oberfranken 
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TOP 1, Begrüßung durch die komm. 1. Bezirksjugendwartin: 
 
Zu Beginn begrüßt die komm. 1. Bezirksjugendwartin (1. BJWin) Karin Behr die Teilnehmer des diesjährigen 
Bezirksjugendtages in Creidlitz recht herzlich. Ihr besonderer Gruß gilt der BSJ-Vertreterin Katharina Stuben-
rauch, dem BSKV Vize Präsidenten Jugend Stefan Nowak und dem Bezirksvorsitzenden (BV) Michael Hof-
mann. Die Ehrengäste richten ein kurzes Grußwort an alle Anwesenden. 
Es sind insgesamt 37 Stimmberechtigte anwesend und die Änderung der Tagesordnung wird einstimmig von 
der Versammlung genehmigt. 
 

TOP 2, Genehmigung des Protokolls zum Bezirksjugendtag 2012: 
 
Das Protokoll der Bezirksjugendtag 2013 wurde auf der Homepage des BSKV-Bezirk Oberfranken veröffent-
licht. Gegen dieses kommen aus der Versammlung keine Einwände und es wird einstimmig genehmigt. 
 

TOP 3, Ehrungen: 
 
Die 1. BJWin und der 1. Bezirksjugendsprecher (1. BJS) André Gubitz nehmen verschiedene Ehrungen der 
Meister vor. 
 

TOP 4, Vergabe Jugendförderpreis: 
 
Anschließend übergibt Günter Kreuzer (Jurymitglied des Jugendförderpreises) zusammen mit Karin Behr die 
drei Jugendförderpreise an die Schützengilde Bayreuth (1. Platz), die SpVgg Rattelsdorf (2. Platz) und dem 
RSC Concordia Oberhaid (3. Platz). Die Bewerbungsunterlagen der jeweiligen Preisträger können auf der 
Bezirkshomepage nachgelesen werden. 
 

TOP 5, Berichte: 
 

TOP 5 a, komm. 1. BJWin: 
 
Als Nächstes trägt Karin Behr ihren Bericht vor und resümiert kurz ihr erstes Amtsjahr als komm. 1. BJWin. 
Dabei geht sich vor allem auf das mangelnde Teilnehmerinteresse an den U10 Jugendturnieren und am 
Doppelderby ein. Die Mitgliederzahlen sind in drei Kreise weiterhin rückläufig – lediglich im Kreis Süd stagnie-
ren die Anzahl der Jugendlichen. Leider wird es aufgrund mangelnder Teilnahme nicht mehr möglich sein, 
eine U14 Runde im Kreis Nord und West durchzuführen. Abschließend bedankt Sie sich bei allen Anwesen-
den und allen Jugendfunktionären für die Unterstützung im vergangenen Jahr. 
 

TOP 5 b, komm. 2. BJW: 
 
Der komm. 2. BJW berichtet, dass er sich im letzten halben Jahr gut in sein neues Amt eingearbeitet hat und 
er verstärkt alle Klubs und Vereine in der Gewinnung neuer Mitglieder unterstützen möchte.  
 

TOP 5 c, 1. BJS: 
 
Von der mangelnden Teilnehmeranzahl bei den U10 Jugendturnieren und beim Doppelderby berichtet der 1. 
BJS ebenfalls. Er appelliert nochmals an die Teilnehmer, dass solche Turniere für die oberfränkischen Ju-
gendkegler durchgeführt werden und ein größeres Interesse für die weitere Fortführung nötig ist. Bei seiner 
stellvertretenden Jugendsprecherin Stefanie Reuther bedankt er sich für die langjährige Unterstützung. Sie 
scheidet heuer altersbedingt vom Posten der Jugendsprecherin aus. 
 

TOP 5 d, Bezirkslehrwartin: 
 
Die Bezirkslehrwartin Uschi Koch berichtet erfreulicherweise von einer hohen Teilnehmerzahl (21 Teilneh-
mer) an der diesjährigen Trainerassistentenausbildung. Beim Bezirksvergleich der U18 konnte die oberfrän-
kische Auswahl einen 5. Platz erzielen und die U14 Mannschaft konnte einen guten 2. Platz erlangen. 
 

TOP 5 e, Spielleiter: 
 
Der Spielleiter Holger Wacker berichtet kurz über die vergangene Saison und bedankt sich zum Abschluss 
für die gute Zusammenarbeit während seiner 6-jährigen Amtszeit als Bezirksjugendwart und Spielleiter bei 
allen Anwesenden. Der BV überreicht ihm ein Präsent als Wertschätzung für seine geleistete Arbeit in den 
vergangen Jahren. 
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TOP 5 f, Ergebnisdienst: 
 
In seinen Bericht erwähnt Udo Neumann, dass es in der vergangenen Saison wenige Probleme gab. Die 
Anzahl der Nichtmeldungen lag in einem vertretbaren Maß. Allerdings stieg die Anzahl der Spielverlegungen. 
Auch Udo bedankt sich für die Unterstützung während seiner Amtszeit. Künftig wird Klaus Schulz den Posten 
des Spielleiters und des Ergebnisdienstes übernehmen. 
 

TOP 5 g, Kurzberichte der Kreise: 

 
Abschließend resümieren die jeweiligen Kreisjugendwarte Anne Wehner (Nord), Katrin Reinsch (Ost), Ma-
nuel Kaiser (Süd) und Maximilian Kraus (West) die Erfolge und die Mitgliederentwicklung in ihren Kreisen.  

 

TOP 6, Aussprache zu den Berichten: 
 
Holger Wacker richtet sich an die Anwesenden und fragt, warum in der vergangenen Saison so wenig Inte-
resse an den U10 Turnieren und dem Doppelderby bestand. In der Diskussion wurde angemerkt, dass die 
Termine sich teilweise mit kirchlichen Feiertagen überschnitten bzw. sich mit Einzelmeisterschaf-
ten/Spieltagen der Jugendbetreuer überschnitten haben.  
 

TOP 7, Bildung eines Wahlausschusses: 

 
Als Vorsitzender des Wahlausschusses wird Michael Hofmann (BV) bestimmt. Die Ämter der beiden Beisit-
zer werden von Stefan Nowak (BSKV-Vizepräsident Jugend) und Christian Kaiser (Bezirksbeauftragter für 
Verwaltung und Recht) besetzt. Der Vorsitzende gibt bekannt, dass insgesamt 37 Stimmberechtigte anwe-
send sind. 
 

TOP 8, Entlastung der Jugendvorstandschaft: 
 
Der BV nimmt die Entlastung der Vorstandschaft vor und bedankt sich recht herzlich für die geleistete Arbeit. 
Die vollständige Entlastung erfolgt einstimmig durch den Bezirksjugendtag. 
 

TOP 9, Neuwahlen: 
 

TOP 9 a, 1. BJW: 
 
Karin Behr wird als einzige Kandidatin für das Amt des 1. BJW mit 35:2 Stimmen per Akklamation gewählt. 
Sie nimmt die Wahl an. 
 

TOP 9 b, 2. BJW: 
 
Für das Amt des 2. Bezirksjugendwartes stellt sich Michael Parzefall zur Wahl. Er wird mit 37 zu 0 gewählt 
und nimmt die Wahl an. 
 

TOP 9 c, 1. Bezirksjugendsprecher: 
 
André Gubitz, der alleinige Kandidat für das Amt des 1. Bezirksjugendsprechers, wird einstimmig von den 
Anwesenden gewählt und nimmt die Wahl an. 
 

TOP 9 d, 2. Bezirksjugendsprecher: 
 
Die Kandidatin für das Amt des 2. Bezirksjugendsprechers, Nataly Köhlerschmidt, kann aufgrund der Alters-
untergrenze von 16 Jahren nicht in das Amt gewählt werden. Die Versammlung beschließt einstimmig, dass 
die Bezirksvorstandschaft Nataly als komm. 2. BJSin ernennen darf, sobald sie das 16. Lebensjahr erreicht 
hat. 
 

TOP 10, Anträge: 
 
Nach Wahl der neuen Bezirksjugendvorstandschaft verlässt der Verein Neustadt bei Coburg die Versamm-
lung weshalb sich die Stimmanzahl auf 35 Stimmen reduziert. 
 
Der 1. Antrag vom Verein Coburg Land wird wegen inhaltlicher Überschneidungen mit dem 2. Antrag vom 
Antragssteller nach kurzer Diskussion zurückgezogen.  
 
Der Antrag vom Verein Bayreuther Sportkegler zur Einführung des 120-Kugel Wurfsystems ab der Saison 
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2014/2015 wird mit 20 zu 11 Stimmen genehmigt. Es ist eine Arbeitsgruppe zur Umsetzung dieses neuen 
Spielsystems zu gründen, welche geringfügige Anpassungen durchführen darf. Die Arbeitsgruppe muss eine 
akzeptable Lösung für die 2-Bahnen-Anlagen finden. Die Arbeitsgruppe muss mindestens einen Vertreter 
aus jedem Kreis besitzen und sollte gegen Ende 2013 einen Lösungsvorschlag an die Bezirksjugendvor-
standsschaft übermitteln. 
 
Der 3. Antrag zur Änderung der „Ordnung für den Sportbetrieb“ § 3.2 wird mit 31:2 Stimmen genehmigt und 
als Dringlichkeitsantrag in den Bezirkstag 2013 eingereicht. Im Bezirkstag wurde dieser Antrag anschließend 
einstimmig genehmigt. 
 
Die Wurfzahl beim Bezirkspokal wird von 100 Wurf auf 120 Wurf mit Kegelwertung einstimmig beschlossen. 
 
Der letzte Antrag auf Änderung des Stimmrechtes beim Bezirksjugendtag wird nach kurzer Diskussion von 
der Bezirksjugendvorstandsschaft zurückgezogen. 

 

TOP 11, Saison 2013/2014: 
 
Anschließend teilt die 1. BJWin die anstehenden Termine für die Saison 2013/2014, welche auf der Bezirks-
homepage nachgelesen werden können, mit. Beim Verbandsjugendausschuss wurde beschlossen dass der 
Verbandsjugendwart künftig Vizepräsident Jugend heißt und dass im Bayernpokal seit der Saison 2012/2013 
der Spielmodus 120 Wurf mit Punktewertung gespielt wird. Weiterhin wird seit der Saison 2012/2013 der 
Bezirksvergleich mit 3 Startern im Spielmodus 120 Wurf mit Kegelwertung durchgeführt. Die bayrischen Ein-
zelmeisterschaften werden ab der Saison 2013/2014 auch im 120 Wurf Modus mit Kegelwertung ausgespielt. 
Mittlerweile hat jeder Verein/Klub im Kreis, Bezirk oder auf BSKV Ebene die Möglichkeit 2 Gastspielrechte zu 
beantragen.  
 

TOP 12, Verschiedenes: 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen anstehen, bedankt sich die 1. BJWin bei allen Anwesenden für ihr 
Kommen und beendet um 12.35 Uhr mit einem dreifach kräftigen „Gut Holz“ den Bezirksjugendtag.  
 
 
 
Gerach, den 21. Juli 2013 
 
 
 

  
Karin Behr 

1. Bezirksjugendwartin 
Christian Kaiser 

Bezirksbeauftragter für Verwaltung und Recht 
 


